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71 Sitzung vom 10 Juni 11 Uhr
Am Minist rti che Kommissarien
Das HauS ehrt das Andenken des gestern Nachm Plötzlich

verstorbenen Avg von Wedcll Maichow in der üblichen Welse
Auf der Tagesordnung stehen Petitionen
Ueber die Petition des Nbdeckereibesitze s Diener v nd Gm

in Argermünde u a O betr die Nblöfuug m d Regelung des
Abdcckeremvangks beantragt die Agrarkommission zur Tages
ordnung überzugehen

Die Äbgg von Meher Arnswalde wildkonserv und
Lamvrecht kons beantragen die Ueberweisung der Petition
zur Berücksichtigung

Abg v Rauckhaupt k crkeimt an daß d e Abdeckereibe
sitzer durch die Konkurrenz der Roßschlächtereien c in eine
schlechtere Laae gekommen seien und Wünscht daß dieselben
unter böseren gesetzlichen Schutz gestellt werken

Der Antrag von Meyer Ärnswalde wird angenommen
Ueber die Petition des Bürgermeisters Philippy in Haaren

u Genossen um Bewilligung einer Entschädigung für die von
den Bürgermeistern der Rheinprovinz in ihrer EigenichM als
HMsbeamte der Staatsanwaltschaft ausgeführten Geschälte be
antragt die Aararkommission zur Tagesordnung überzugehen

Die Abgg Knebel nl und Olzem nl beantragen die
Ueberweisung der Petition zur Berücksichtigung

Abg Lehmann iC ertlärt sich für den Kommissions
antrag

Das Haus beschließt gemäß dem letzteren
Die Petition dcs Eigenthümers Schroer und Genossen in

Friedrichshagen um Mgulirung des kommunalen Wahlrechtes
der Miether in den Vororten von Berlin wird der Staats
regieruna als Material überwiesen

Eine Petition von Fr Krupp in Essen bittet um Erstattung
von Eiienbahnsrachtgebühren In Folge der Ausstandes vom
Mai 188S bat Krupp in England Holland Belgien und Ober
schlesien Steinkohlen angekauft und für die Beförderung der
selben Tarifermäßizungen beantragt Die Bewilligung dieser
Tarifermäßigungeu ist aber so spät nach dem 11 Mai
erfolgt daß sie auf die meisten dieser Sendungen nicht An
wendung finden konnte Fr Krupp bittet deshalb nachträglich
die späteren Tarifermäßigungen auf die früheren Sendungen
anzuwenden und in Folge dcssen ihm die mehrbezahlte Fracht
zurückzuerstatten

Eine ähnliche V i tion liegt v m Hoerder Bergwerks und
Hüttenverein vorDie Petitionskomm sion beantragt über die Petitionen zur
Tagesordnung überzugehen weil gesetzliche Bestimmungen d r
Empfehlung zur Berücksichtigung entgegenstehen

Abg Lückhoff beantragt über die Petition zur Tages
ordnung überzugehen weil gesetzliche Bestimmungen der Em
pfehlung zur Berücksichtigung entgegenstehen zugleich aber die
Erwartung auszusprechen daß in solchen Fällen wo es sich
darum handelt durch Ermäßigungen von Kohlenfrachten die
Weiterbeschäftigung zahlreicher Arbeiter sicher zu stellen die
Entschließung der Königlichen Staatsregierung in der Folge
mit solcher Beschleunigung herbeigeführt werden möge daß
etwaige Frachtermäßigungen diesen Zweck auch wirklich för
dern

Geh Rath Höfer bemerkt daß die Staatsregierung bereits
die Vorbereitungen nach der von dem Antragsteller gewünschten
Richtung getroffen habe

Abg Lückhoff zieht in Folge dessen seinen Antrag zurück
Abg Weber Genthin beantragt die Petition der König

lichen Staatsregierung zur Erwägung zu überweisen
A g Berg er führt aus daß eine sofortige Ermäßigung

iür Kohlen in den ersten Tagen des Mai 1889 die Folge ge
habt haben würd den Streik welcher von sozialdemokratischen
Agitatoren augeregt und unter Kontraktbruch erfolgt war so
fort seiner Energie zu beraub n Es sei zu bedauern daß der
Minister dann als man die Streiker noch als unglückliche Ver
folgte betrachtete mit einer solchen durchgreifenden Maßregel
zurückgebalten habe

Geh Oberregierungsrath Hoeter Ich weiß nicht woher
der Abg Berger seine Informationen i at daß der Minister
die Streikenden anfänglich mit großer Rücksicht behandelt habe
Es handelt sich bei dieser Frage um eine Abweichung von dem
Gesetze um die unbedingte Oeffentlichkeit und Gleichheit der
Tarife für Alle Von diesem gesetzlichen Grundsatz kann der
Minister unter keinen Umstände abweichen und wenn die
Absicht sein sollte der Regierung in dieser Beziehung irgead
welche Bemgnisse zu Ausnahmen von der gesetzlichen Regel
zu geben so kann ich erklären daß die Eisenbahnverwaltung
ein zu großes Gewicht auf die Aufrechterhaltung dieses Grund
satzes legt als daß sie eine solche Aenderung unterstützen
könnteAbg Schmidt Marburg C bedauert daß nachdem die
weitergehenden Anträge in der Kommission mit w großer
Mehrheit abgelehnt sind dieselben hier wiederholt würden
Herr Krupp habe durchaus keinen Anspruch daß ihm für irgend
welche Frachtermäßigungen rückwirkende Kraft gewählt werde

Abg v Rauchhaupt kcmf Der Abg Berger hat vem
Minister den Vorwurf gemacht daß er mit allzu großer Rück
sicht auf die streikenden Arbeiter verfahren fei Ein solcher
Vorwurf g gen einen abwesenden Minister ist bisher im Hause
ganz unerhört gewesen Herrn Krupp ist ausdrücklich schon
am 9 Mai eröffnet worden daß den ihm etwa zustehenden
Tarifermäßigungen keine rückwirkende Kraft gegeben werden
könne Was will übrigens Herr Krupp Hat er allein unter
dem Streit gelitten Sehr richtig Haben wir nicht alle
darunter gelitten da wir Kohle oder Eisen ans Westfalen be
ziehen wollten und nicht erhalten konnten Zustimmung

Abg Graf Kanitz bedauert ebenfalls lebhatt daß der Abg
Berger einen so schwer wiegenden uud nach seiner Meinung
ungerechtfertigten Borwurf gegen den Eisenbahnminwer er
hoben habe Von einer Unsicherheit m den leitenden Kreisen
den Streikenden gegenüber hrbe er nichts bemerkt die Regier
ung im Gegentheil habe mit großer Umsicht und Energie die
nothwendigen Maßregeln gegen die Streikenden getroffen
Redner hebt hervor daß diy Ermäßigung der Eisenbahntarife
doch nicht genügen werde die rheinisch westfälische Eisenindu
strie im Falle des Streiks der Bergarbeiter mit den nöthigen
Kohlen zu versehen wozu die gesammte Kohlenproduktion Oder
schlesiens kaum ausreichen werde

Abg Berg er bestreiket den Minister v Mahbach angegrif
fen zu haben Er habe nur gesagt daß auf die schließliche
Entscheidung dcs Ministers vielleicht all rlci Reflexionen auf
die Meinungen höherer Kreil eingewirkt hätten Er bleibe
dabei daß ohne diese Reflexinnen der Streik sich rascher und
anders entschieden hätte die Entrüstung des Abg v Raucy
haupt der übrigens andere Minister ganz anders angegriffen
als er Redner dies angeblich gethan sei ihm ganz unbegreif
lich Einen persönlichen Vorwurf gegen den Minister habe er
nicht erhoben Der Minister hätte nur seine verfluchte Pflicht
und Schuldigkeit gethan wenn er auf seine Kollegen im Mi
nisterrath und auf die Ansichten und Meinungen vielleicht

och höherer Personen Rücksicht genommen habe
Der Antrag der Kommission wird darauf angenommen
Ueber die Petition der Lehrer D e ckert u Gen wird ge

mäß dem Antrage der Pelitions Kommission zur Tagesordnm g
übergegangen

Die Petition der Grundbesitzer Büsser u Gen m Kochen
u a O des Oderbruchs wegen Bewilligung von 600,000 L tk
aus Staatsfonds zur Elba ung eines Schöpfwerks bei dem
Hohensaatener Wehr wird nach dem Antrage der Budgetkom
mission d r Königlichen Staatsregierung zur Berücksichtigung
dahin überwiesen daß in den Eiat des nächsten Rechnungs
jahres zur Förderung des in der Petition besprochenen Pro
jekts ein angemessener Betrag eingestellt werde

Ueber die Petitionen des Notars Dr von Gordon inOeyn
hausen und der Notars Linkermann u Gen wird soweit sie
eine erweiterte Befugniß der Notare zur Beeidigung von Per
sonen befürworten zur Tagesordnung übergegangen imUebri
gen werden sie durch die zum Gesetzentwurf über das Notariat
gefaßten Beschlüsse für erledigt erklärt

Gemäß dem Antrage der Kommission wird über die Petitionen
des pensionirten Eisenbahnschaffners Ritter II in Breslau und
anderer Eisenbahnbcamten sowie von Wittwen von Eisenbahn
beamten betr die Versorgung verunglückter Beamten und deren
Hinterbliebenen ferner der im Eisenbahndienst verunglückten
Lokomotivführer Brodtke Bmkert und Schlott betreffend die
Entschädigung von im Dienste verunglückten Beamten zur
Tagesordnung übergegangen

Ebenso wird nach dem Vorschläge der Ksmmission für Ge
meindcwefen über die Petition des Kreisausschusses dcs Kreises
Kleve betreffend die Ungültigkeitserklärung der Ernennung des
Bürgermeisters zu Griethausen nach kurzer Debatte zur Tages
ordnung übergegangen

Darauf vertagt sich das Haus Schluß 3 Uhr
Nächste Sitzung Mittwoch 11 Uhr Dritte Berathung

des Gesetzentwurfs betreffend die Rentengüter und Rest der
heutigen Tagesordnung

tD r Addruü mchnr OrigwalartM ist u mit xesaii Onellu ga s
bestattet

Städtische Commissionen
Finanz Commission

Sitzung am Donnerstag den 12 Juni er Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnun g
Verlängerung eines Pachtvertrages
Regulirung der Friedrichstraße
Nachbewilligung von Provinzialabgaben
Antrag auf Genehmigung der Bestimmungen bei der Au
nähme von Hülfsarbeitern
Nachbewilligung für Kanalisirung
Antrag auf Pflasterung des Leipzigerplatzes
Antrag auf Bewilligung von 300 M aus Tit X ,Pos 8
Sonstige Eingänge

Das hiesige Bürger Rettungs Institut wel
ches seit 44 Jahren hierselbst recht segensreich gewirkt
hielt gestern Abend unter Vorsitz des Herrn Rechtsan
walt Trautmann seine ordentliche Hauptversammlung ab
Aus dem erstatteten Verwaltungsbericht ist Folgendes zu
entnehmen Die Mitgliederzahl ist von 267 auf 275 ge
stiegen Die Beiträge der Mitglieder ergaben 505,05 Mk
Vom Magistrat erhielt das Jlfftitut aus einer für dasselbe
bestimmten Stiftung 250 Mark Ausgeliehen wurden
61 unverzinsliche Darlehne in Beträgen von 30 200
Mk, zusammen 5912 Mk Die Empfänger dieser Dar
lehne waren unbescholtene Einwohner hiesiger Stadt aus
den gcwerbtreibenden Klassen welche ohne ihr Verschulden
hilfsbedürftig geworden aber noch den redlichen Willen
und die Kraft besitzen sich und die Ihrigen durch Arbeit
zu ernähren Außer diesen Darlehnen wurden 50 Ge
schenke zu 10 30 Mk an alte arbeitsunfähige oder
kranke Bürger oder Wittwen solcher im Gesammtbetrage
von 830 Mk vergeben im Ganzen also 111 Unterstütz
ungen 6742 Mk Von allen seit Errichtung des Jn
tituts vergebenen Darlehne sind noch rückständig und
einzuziehen 8793 Mk Zurückgezahlt sind im letzten Rech
nungsjahre 4919,95 Mk als voraussichtlich uneinziehbar
mußten niedergeschlagen werden 636,05 Mark Die
Summe aller erlangten Rückzahlungen stieg von
185 320,48 Mk auf 190240,43 Mk die Verluste von
14146,26 Mk auf 14782 Mk Nach der geprüften und
für richtig befundenen Rechnung betrug die Einnahme
11403,41 Mk die Ausgabe 9972 Mk,, mithin der Be
stand 1431,41 Mark Dem Herrn Rendanten wurde
Entlastung ertheilt

Der Vorstand besteht z Z aus den Herren Rechts
anwalt Trautmann Vorsitzender Kaufmann Giseke
Schriftführer Kaufmann Fuhst Rendant Kaufmann

Klinkhardt Kassenkurator Rentier Werner Stärkefabri
kant Haase Rentier Ritter Rentier Ksil Rentier Reiling
Zimmermeister Pfanl und Schuhmachermeister Leopold
Stellvertreter sind die Herren G Wieiert W Fräntzel
und Ed Kobert Als Prüfungs Kommissare waren
thätig die Herren Klempnermeister Weber Gastwirth
Schulze Fabrikant Dan Schneidermeister Hädicke Kauf
mann Stade Tischlermeister Lampe Kaufmann Paul
Mertens Fabrikant Lattermann Conditor E David
Kaufmann Hammer und Wagenfabrikant Rausch Nach
dem Turnus scheiden in diesem Jahre aus die Herren
Werner Pfanl Ritter Leopold Von den Stellver
tretern Herr Kobert Die Wahl ergab die Wieder
wahl der genannten Herren Mit einem Dank im Na
men des Vorstandes an die Herren Prüfungskommissare
für ihre Mühewaltung und treue Pflichterfüllung schloß
der Herr Vorsitzende die Versammlung

Bei der am 9 ds Mts beendeten Ziehung der
Weimar Lotterie ist der erste Hauptgewinn von
20000 Mk auf Nr 80310 derCollekte von J Barck k Co
hier gefallen

Das Ensemble des Parodie Theaters welches
hier nur noch vier Gastspielvorstellungen giebt unterbricht
dieselben am Sonnabend da die Gesellschaft im Schrift
stellerfest in Leipzig ihre Mitwirkung zugesagt hat Heute
Donnerstag gelangen das Windspiel Der Sturm das

Sittendrama Der Fall Blumenthal und die Oper
Tannhäuser zum letzten Mal zur Aufführung

Im Wal haliatheater geht das Gastspiel des
Schwedischen Damenquintetts schon in diesen
Tagen zu Ende und sollte in der That Niemand der
bis jetzt noch nicht Gelegenheit hatte sich an diesen eigen
artigen in ihrer Klangwirkung so mächtig ergreifenden
Gesangsleistungen zu erfreuen es versäumen sich diesen
wirklich seltenen Germß zu verschaffen Die Damen sind
wie wir hören von hier aus berufen vor dem Königlich
Sächsischen Hofs in Dresden zu singen

Das Wett und Prämienfchreiben welches
alljährlich der Stenographen Verein nachStolze
für seine Mitglieder veranstaltet und das für den 30 v
Mts in Aussicht genommen war wird nunmehr am
nächsten Vereinsaden Freitag den 13 d Mts abge
holten werden Einem Eorrectschreiben nach Dicrat
werden sich Schnellschreiben mit steigender Geschwindigkeit
anschließen

Das den Erb n des Cichorienfabrikanten G A
Kunze hier gehörige und bisher von ihnen bewirthschaf
tete 6 Kilometer von Weißenfcls belegene Rittergut
Markröhlitz mit einem Areal von ca 310 Hectar sollte
auf 18 Jahre vom 1 Juli 1891 ab verpachtet werden
wozu im Hotel Stadt Hamburg hier Termin anstand
Das Höchstgebot gab Herr Landwirth Kirsten aus Comie
witz mit 25,500 Mark ab wofür indeß der Zuschlag
nicht ertheilt wird

fPolizei Nachrichtens Verhaftet wurde der
Arbeiter S weil er ein sich umhertreibendes Frauenzimmer
welches durch Polizeibeamte aufgegriffen war befreien
wollte Schlosser K hatte des Guten zu viel genossen
und als er die griesenstraße Passtrte schlug er bei einem
dort wohnenden Maurer ohne jegliche Veranlassung die
Fensterscheiben ein Frau F in der Schmiedstraße zog
vor sich von ihrem Ehemann zu trennen wollte aber die
vorhandenen Betten mit fort nehmen Als sie heute solches
ausführen wollte fand sie die Thür verschlossen sie nahm
daher ein Bcil und schlug einfach die Stubenthür in
Trümmer Ein hoffnungsvoller Mensch verspricht der
9 jährige R zu werden denn er stahl aus einer offen
stehenden Wohnstube einem Mitbewohner das Portemonnaie
mit 5 Mark welche er vernascht hat

Provinz nd Reich
Tcr NbdruS unserer Or gtualarttk ist nur mit genauer Onellcnavzab

gestattet

Aus Thüringen 10 J ini In der in Greiz erscheinen
den Landeszeitung war unlängst was folgt zu lesen Burgk
1 Juni Heute Abend gegen 10 Uhr traf Se hochfürstliche
Durchlaucht unfer gnädigst regierender Fürst und Landesherr
hier ein Höchstwelcher nach glücklicher Reise von Franzensbad
mit dem Abendzuge von Schleiz ankommend im Tags vorher
hier angelangten Hofwagen weiterfuhr Da der Mond am
Himmel stand war die geliebte Person des Durchlauchtigsten
Herrn für die Burgkvewohner deren ehrfurchtsvollen Gruß
der einfahrende hohe Burgherr trotz der vorgerückten Abend
stunde in huldvollster Weise erwiderte wie bet Tageshelle
sichtbar sodaß sich die beglückten Bewohner hocherfreuten
Auges von dem allerhöchsten Wohlbefinden des tcueren Landes
herren überzeugen konnten Das genügt

Weimar 10 Juni Am Wontag fand die erste vorzüglich
gelungene Auffühnung der einaktigen Opern Wem die Krone
und Der faule Hans von Alexander Ritter unter Leitung des
Kapellmeisters Richard Strauß mit durchschlagendem Erfolge
statt Der Komponist und die Darsteller wurden nach jeder
Oper sieben Mal gerufen

Apolda 10 Juni Zum gestrigen Hundemarkte waren dies
mal gegen 6 0 Hunde zum Verkauf ausgestellt am meisten wa
ren es Jagdhunde die schönsten Exemplare waren in Doggen
und Schäferhunden vertreten Von auswärts war ein zahl
reiches Publikum mit der Bahn eingetroffen bis gegen Mittag
waren 3000 Eintrittskarten verkauft worden eine Zahl die der
hiesige Markt noch nie erreichte Der Verkehr war in Folge
dessen ein enormer

Eisenach 10 Juni Nachdem im September vorigen Jahres
der Grundstein zu einem Luther Denkmale hier gelegt ward
ist nunmehr auch wie von uns bereits gestern gemeldet
wurde der von Professor Donndorf in Stuttgart ge
lieferte Entwurf zur Ausführung bestimmt worden Ein
Modell ist gegenwärtig hier ausgestellt Es zeigt Luther im
Chorrock den Blick betend zum Himmel gewandt und im linken
Arm die Bibel haltend Das Postament enthält drei Reliefs
Luther als Currendfchüler dann an der Bibelübersetzung ar
beitend und endlich als Junker Georg Die Denkmalsent
hüllung wird kaum vor 1893 erfolgen auch sind noch einige
Mittel kür die volle Kostendeckung zu beschaffen Der Han
delsminister Freiherr v Berlepfch in Berlin hat dem Luther
denkmal Komitce in Eisenach 100 Mark übersendet Die
Tagung der Deutsch evangelischen Kirchenkonferenz wird bis
zum 11 Juni dauern Von den Verhandlungen haben haupt
sächlich die fortgesetzte Revision der Lutherschen Bibelüber
setzung und die Seelsorge für Sträflinge auch ein außerkirch
lichcs Interesse

Halberstadt 10 Juni Wie wir erfahren ist die Ankunft
des Kaiferpaarcs in Wernigerode vorläufig auf den 19 d M
Vormittags gegen 11 Uhr festgesetzt Nach denselben nur vor
läufig getroffenen Bestimmungen dürfte Ihre Majestät die Kai
serin die Rückreise nach Potsdam Abends gegen 8 Uhr antre
ten während der Kaiser Wernigerode etwa 2 Stunden später
verlassen und sich wahrscheinlich nach Westfalen begeben würde

Dresden 10 Juni Das hiesige königliche Conlervatorium
welches trotz dieses Titels eine Privatanstalt ist ging dieser
Tage käuflich in die Hände des Musikprofessors Eugen Crantz
über Der bisherige Besitzer und Leiter Dr Pudor jun be
absichtigte eine Umgestaltung der Anstalt in streng wagnerischem
Geiste was auf den heftigsten Widerstand stieß Die Presse
nahm mit einer Entschiedenheit gegen den jugendlichen Refor
mator Stellung welche hier selten ist

Görlitz 10 Juni Der Kaiser übernahm das Protektorat
über die zum Gedächtniß Wilhelms I und Friedrichs III ge
plante Oberlausitzer Rahmeshalle

Marienwerder Westpr 10 Juni Im Gebäude unserer
städtischen Friedrichs chule entstand ein Brand der in seinen
Einzelheiten entsetzlich war Als der im zweiten Stockwerk
wohnende Lehrer erwachte war die Treppe nicht mehr erreich
bar und er sowohl wie seine aus Fra und zwei Kindern be
stehende Familie mußten aus einer Höhe von etwa 50 Fus
auf herabgeworfene Betten springen Ein gütiges Geschiö



Wgte cs doß die Kinder fast ohne jede Verletzung davonkamen
And daß die Verletzungen der Eltern anscheinend auch nicht zu
schwerer Natur sind

Königsberg 10 Juni Die Kaisertage sollen hier noch ein
Nachspiel haben und zwar vor Gericht vor dem die Provinz
und ein hiesiger Traiteur sich gegenüberstehen sollen Bekannt
lich gab die Provinz dem Kaiser ein Mahl in der Börse zu
dem K X Einladungen ergangen waren Die Besorgung der
Tafel wurde dem hiesigen Traiteur H gegen 30 Mk für das
Gedeck übertragen und nun wird ihm der Vorwurf gemacht
daß er an mehreren Tafeln andere Speisen als an der Tafel
des Kaisers serviren ließ die in gar keinem Verhältnisse zu dem
enormen Preise standen Schon beim Mahle fei dieses allgemein
aufgefallen man sei aber still gewesen um den Kaiser darauf
nicht aufmerksam zu machen der gewiß die Tafel wenn er
dieses erfahren sofort verlassen hätte Das Komitee des Diners
ist bereit Schritte beim Gericht zu thun

Dortmund 10 Juni Eine schreckliche Blutthat letzte vor
gestern unsern sonst so stillen Nachbarort Bergbofen in große
Aufregung In der Nacht vom Sonnabend auf Sonntag kamen
mehrere angetrunkene Arbeiter vor ein Haus und verübten dort
allerlei Unfug Die beiden Bewohner des Hauses gingen als
ihnen die Sache zu arg wurde hinaus um die Ruhestörer zu
vertreiben Für beide sollte dies jedoch von verhängnißvollen
Folgen sein Der Eine Namens Giesenkirchen erhielt einen
Stich in den Oberschenkel der die Schlagader traf infolgedessen
der Gestochene verblutete Der Andere Schneider mit Namen
wurde gleichfalls derart durch Messerstiche verletzr daß an
feinem Auskommen gezweifelt wird Die Thäter sind bereits
verhaftet

Düsseldorf 10 Juni Eine von der Vereinigung der Mittel
parteien beschlossene Bismarck Adresse ist von dem Historien
maler Fritz Röber in geistreicher vornehm künstlerischer Weise
entworfen worden und ssll in den nächsten Tagen öffentlich für
kurze Zeit ausgestellt werden

Sport
Ueber einen Wunsch des Kaisers auf dem Gebiete

des Rennsports wird uns Folgende mitgetheilt Es ist bekannt
lich nicht selten vorgekommen daß Ossiziere die sich als Reiter
eirien Namen gemacht haben an einzelnen Renntagen dreimal

den Sattel stiegen den ihnen nicht gehörige Pferde trugen
Die Besitzer größerer Rennställe pflegten sich an solche Oifiziere
mit dem Ersuchen zu wenden bei den Herremeiten ihre der
Rennstallbesitzer Pferde zu steuern womit jene sich einver
standen erklärten Dem Kaiser welcher die Rennberichte mit
dem größten Interesse verfolgt fiel das auf und er ließ den
Wunsch aussprechen daß die Offiziere auf den Rennplätzen nur
ihre eigenen Pferde oder höchstens die von Kameraden reiten
möchten Entsprechend diesem Wunsche des Kaisers werden also
unsere ersten Herrenreiter aus der Armee weniger aktiv in die
Ereignisse auf grünem Rasen eingreifen

Standesamt Halle a Meldung vom 10 Juni
Aufgeboten Der Former Karl August Paul Riemer V öll

berg und Emma Elise Lochbaum Breitestraße 27 Der Bau
Zechniker Karl Friedrich Wilhelm Pfeiffer Albrechtstraße 35 und
Anna Friederike Therese Gantz Stadt Sulza Der Kern
macher Johann Gustav Rothe Bahnhofstraße 18 un5 Johanne
Marie Klara Lichtner Delitzsch Der Kaufmann Bernhard
Roseuberg Rannischestraße 10 und Maria Amalie Elisabeth
Tietjens alter Markt 14 Der Klempnermeister Johannes
Stümpfel Halle und Auguste Anna Städter Brehna Der
Landwirth Ernst Rob Seume Halle und Minna Helene Kor
mann Eisenberg

Eheschließungen Der Kutscher Gottfried Knrt Albert An
dre und Friederike Marie Lehmann Albrechtstraße 20

Geboren Dem Tischler Rudolf Meckert 1 S Paul Kurt
Augustastraße 1 Dem Hausdiener August Hamann 1 S
Friedrich Karl Geiststraße 55 Dem Schneider Franz Wer
ner 1 S Franz Wilhelm Spitze 25 Dem Lokomotivführer
Franz Trolle 1 T Luise Anna Martinsg 2 Dem Restau
rateur Rudolf Wetzel 1 T Getrud Elfe Mansfelderstr 42
Dem Eilenbahnboten Friedrich Dauer 1 T Frieda Magdebur
kerstraße 43 Dem Hausdiener Karl Korn 1 S Friedrich
Carl kl Ulrichstraße Ib Dem Schmiedemeister Hermann
Wiegand 1 S Ernst Walther Kellnergasse 3 Dem Zuschnei
der Paul Hilger 1 T Else Leipzigerstraße 11 Dem Eisen
bahn Stations Asststenten Wilhelm Friedrich 1 S Gerhard
Waldemar Ernst Südstraße 3 1 unehel s 3 unebel T

Gestorben Der Schmiedemeister Wilhelm Tänzer öl I
Klinik Der Schuhmacherseielle Gottlieb Hellwig 54 I
Diakonissenhous 1 unehel T

Aus der Reichshauptstadt
Eine Verwechselung von Medikamenten hat vor

gestern den Tod eines jungen Mädchens zur Folge gehabt
Die Geschwister F welche in einem Hause der Neuen König
straße einen gemeinsamen Haushalt führten befanden sich seit
längerer Zeit in ärztlicher Behandlung die ältere der Schwestern
ein Mädchen von etwa 20 Jahren litt an einem Magenübel
zu dessen Bekämpfung ihr Opium verschrieben worden war die
ein Jahr jüngere Schwester hingegen gebrauchte gegen öfter
auftretende Verdauungsbeschwerden einen Rhabarber Aufguß
Die beiden die genannten Medikamente enthaltenden Medizin
flaschen wurden von den in einem Zimmer schlafenden Schwestern
unvorsichtigerweise neben einander auf den Tisch gestellt So
kam es daß die jüngere Schwester als sie in der vorletzten
Nacht Schmerzen empfand in dem nur spärlich erleuchteten
Schlafgemache nach ihrem Rhabarbertrank tastend die eine
starke Opiumlösung enthaltende kür die Schwester bestimmte
Flasche ergriff und aus derselben eine so erhebliche Quantität
zu sich nahm daß die ältere Schwester sie am Morgen in
einem todähnlichen Schlage sÄwer röchelnd Vorland Es
wurde schleunigst ärztliche Hilfe requirirt und dem Mädchen
entsprechende Gegenmittel eingeflößt leider vermochte die ärzt
liche Kunst dasselbe nicht mehr am Leben zu erhalten im Laufe
des vorgestrigen Tages verschied die Aermste an eingetretener
HerMhmung

Letzte Nachrichten und Telegramme
Berlin 10 Juni Der Kronprinz von Ita

lien begab sich wie aus Potsdam gemeldet wird ge
stern Nachmittag 3 Uhr In Begleitung des Generals
Edler v d Planitz nach der Friedenskirche und legte
dort auf dem Sarge des Kaisers Friedrich einen Kranz
aus Palmenwedel und Rosen mit einer mächtigen roth
weiß grünen Schleife geschmückt und einer Inschrift ver
sehen nieder Von der Friedenskirche fuhr der Kron
prinz nach dem Neuen Palais zum Besuch bei der Kaise
rin und dem Prinzen und der Prinzessin Heinrich So
dann erfolgte die Rückfahrt nach Potsdam woselbst noch
weitere Besuche abgestattet wurden Hierauf begab sich
der Kronprinz nach Babelsberg verließ daselbst den
Wagen und fuhr später über Glienicke durch den Neuen
Garten nach dem Stadtschloß zurück

Das Zentralkomitee der deutschfreisinnigen
Partei hat beschlossen Die Mitglieder des Dreizehner
Ausschusfes zu ersuchen eine anderweite Konstituirung
vorzunehmen und hierbei unter Voraussetzung der Wie
derwahl Virchows und Bambergers zum Vorsitzenden
beziehungsweise Stellvertreter desselben und der Wieder
wahl der bisherigen sieben Mitglieder des engeren Aus
schusses die Wahl Richters zum Vorsitzenden desselben
und Schröders zum Stellvertreter desselben herbeizu
führen Der Vorsitzende und der Stellvertreter desselben
im Dreizehner und Sicbeuer Ausschuß sind je
weilig befugt den betreffenden Ausschuß zu berufen Sie
führen in den Sitzungen der betreffenden Ausschüsse ab
wechselnd den Vorsitz

Potsdam 10 Juni Heute Abend 7 /z Uhr fand zu
Ehren des Kronprinzen von Italien Galatafel
von 150 Gedecken im Marmorsaale des Neuen Palais
statt an welcher außer dem Kaiser theilnahmen der Kron
prinz von Italien Prinz und Prinzessin Heinrich Prinz
und Prinzessin Friedrich Leopold Prinz Rupprecht von
Bayern Herzog Ernst Günther und Prinzessin Adelheid
von Schleswig Holstein die Erbprinzessin von Meiningen
und Prinz Albert von Sachsen Altenburg ferner die in
Berlin und Potsdam garnisonirenden Prinzen fürstlicher

Häuser nebst Gemahlinnen die landsässigen Fürsten die
obersten Hofchargen der Reichskanzler v Caprw Staats
sekretär v Marschall die Präsidenten des Re chstags und
beider Häuser des Landtags sämmtliche Slaatsminister
und die Generalität sodann der italienische Botschafter
Graf de Launay und die Mitglieder der italienischen Bot
schaft das Gefolge des Kronprinzen von Italien sowie
die zum Ehrendienst befohlenen Offiziere Der Kronprinz
von Italien führte die Prinzessin Heinrich der Kaiser die
Prinzessin Friedrich Leopold Prinz Rupprecht von Bayern
die Erbprinzessin von Meiningen zur Tafel an welcher
rechts vom Kaiser der Kronprinz von Italien die Prin
zessin Friedrich Leopold Prinz Heinrich und andere hohe
Herrschaften Platz nahmen Zur Linken des Kaisers saßen
Prinzessin Heinrich Prinz Rupprecht von Bayern die
Erbprinzessin von Meiningen Prinz Friedrich Leopold c
Die Tafelmusik wurde von der Kapelle des 1 Garderegi
ments zu Fuß ausgeführt

Gegen Ende der Tafel erhob sich der Kaiser und brachte
folgenden Toast in deutscher Sprache aus

Ich trinke auf das Wohl Ihrer Majestäten des
Königs und der Königin von Italien und auf das
Wohl Unseres geliebten Gastes Sr königlichen Hoheit
des Kronprinzen von Italien
Die Musik spielte die italienische Nationalhymne welche

die Herrschaften stehend anhörten Sodann dankte der
Kronprinz dem Kaiser in kurzen Worten

Um 9 Uhr hatten die Musikkorps der in Berlin und
hier garnisonirenden Garde Regimenter im Schloßhof Auf
stellung genommen bestrahlt vom blendenden Lichte der
Magnesiumfackeln die Balustraden der mächtigen Treppen
bogen der Kommuns und die Gitter des Schloß ofes
schmückten zahllose Lampions die stattlichen Gebäude
strahlten im magischen Lichte rothen Bengalfeuers und
die dichten Baumgruppen in grünem Feuer Die Aller
höchsten Herrschaften traten bei den Klängen des dumpfen
mächtig an und abschwellenden Trommelwirbels der das
Concert einleitete an die Balkons und begaben sich später
auch in die unteren Räume um in zwangloser Unterhal
tung auf der Schloßterrasse das Schauspiel zu genießen
Um 10 /z Uhr schloß die Feier und uiuer den Klängen
des Zapfenstreichs rückten die Musikkorps wieder ab

Wien 10 Juni Laut Meldung des Militärblatts
Reichswehr erschien kürzlich eine anonyme Broschüre

deren Verfassung Erzherzog Albrecht ist Die Bro
schüre befürwortet das Zusammenwirken aller drei Waffen
innerhalb der Kavallerie Divisionen und die Beigabe von
Infanterie oder Jägern zur Kavallerie Die Broschüre
erörtert ferner den Ausklärungsdienst die Haltung in
Gefechten mit überlegenem Gegner die Verwendung rei
tender Batterien und das schnelle Jnsfeuersetzen Die
Broschüre findet in Fachkreisen große Beachtung

Der berühmte Schütze Josef Schulhos Erfinder
des Repeürgcwehrs und des in der Armee eingeführte
Schulyofschen Röhrbrunnens ist heute gestorben

Bern 10 Juni Ueber den in Paris verhafteten Nihi
listen Reinstein wird Folgendes bekannt Reinstein war
früher in B rn und wurde dort ausgewiesen Seine Frau Ueb
mit chrem Kinde hier Kurz vor der Verhaftung ihres Mannes
reiste die Frau nach Paris und übergab ihr Kind einem hier
wohnenden Anarchisten Dieser fürchtete jetzt er werde das
Pflegegeld verlieren und suchte den Schutz der Behörden nach
Eventuell verlangte dieser Anarchist die Ausweisung der Familie
RewsK in aus der Schweiz
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Professorin Welcker
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